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1. THEMA:  1.3 DAS VERHALTEN IM DIENST  

2. AUSBILDUNGSZIEL:  Der Teilnehmer soll wissen, wie er sich im Dienst verhalten 

soll und die Feuerwehr nach außen repräsentieren soll.  

Teilziele:  Der Teilnehmer soll wissen:  

• Welche Rechte und Pflichten er hat.  

• Welche Themen in der Feuerwehr "tabu" sind.  

Der Teilnehmer soll können:  

• Der Teilnehmer soll sich in der Öffentlichkeit 

ordentlich verhalten können.  

3. METHODE:  Lehrgespräch  

4. BITTE VORBEREITEN:  Unterlagen:  siehe 10: "Länderspezifische Beilagen"  

Feuerwehrgesetz und Verordnungen, 

Dienstordnung Versicherungspolizzen  

Arbeitsblatt kopieren.  

Geräte: Flip-Chart oder Tafel  
 

5. HINWEISE:  Lese Dich vor dem Unterricht gründlich in die Materie ein! 

6. ZEIT:  1 Ausbildungseinheit  
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EINLEITUNG 

  

 

Frage:  

"Was sind Deiner Meinung nach die Rechte und Pflichten eines 

Feuerwehrmitgliedes?"  
 

Schreibe die Antworten auf ein Flip-Chart (Tafel) oder auf das 

Arbeitsblatt.  

Flip-Chart, Tafel oder 

Arbeitsblatt 1.3.4 (und 

1.3.5)  

 

HAUPTTEIL 
 

Ergänze und erläutere die erfassten Stichwörter:  

Das Verhalten im Feuerwehrdienst 

• DER GESETZLICHE SCHUTZ IM DIENST:  

Während des Einsatzes handelt das Feuerwehrmitglied 

im gesetzlichen Auftrag und genießt daher auch den 

entsprechenden gesetzlichen Schutz.  

• DIE VERSICHERUNG  

Für sämtliche Tätigkeiten bei Einsätzen und Übungen ist 

jeder so versichert, als wäre es ein Arbeitsunfall 

(ASVG).  

o Sprich über die vom LFKDO abgeschlossenen 

zusätzlichen Versicherungen.  

o Führe auch die in Eurer Feuerwehr zusätzlich 

vorhandenen Versicherungen an.  

Feuerwehrgesetz, 

Verordnungen, Information 

aus dem Anhang "Länder-

spezifische Beilagen"  

• DAS WAHL- UND MITSPRACHERECHT:  

Gehe auf das Landesgesetz ein.  

• DIE UNIFORM  

Jedes Feuerwehrmitglied hat das Recht auf eine 

einheitliche, komplette Uniform nach den Richtlinien des 

LFV.  

Siehe Anhang 

"Länderspezifische 

Beilagen".  

Handbuch%20f-GRUNDAUSBILDUNG%20auf%20Internet/hb/sg1/k3/arbeit/antwort/index.htm
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Das Verhalten bei Übungen und im Einsatz 

• GEHORSAM  

o Das Feuerwehrmitglied hat die Anordnungen 

seiner Vorgesetzten im Dienst und Einsatz zu 

befolgen.  

o Bei Alarm und Einsatz: Jedes Feuerwehrmitglied 

und jede Feuerwehr muss einer ihr geltenden 

Alarmierung sofort nachkommen. Sie hat nach 

den örtlichen Gegebenheiten ihre 

Einsatzbereitschaft herzustellen.  

• DIE TEILNAHME AN ÜBUNGEN UND 

SONSTIGEN ARBEITEN  

Jedes Feuerwehrmitglied muss regelmäßig an 

Schulungen und Übungen, sowie an sonstigen 

Dienstverrichtungen teilnehmen.  

Sprich über die Möglichkeiten, Lehrgänge im Bezirk und 

an der LFS zu besuchen.  

Zeige den Ausbildungs- und Terminplan Deiner 

Feuerwehr.  

 

Eintritt und Austritt sind freiwillig,  

dazwischen liegt die Pflicht.  

 

 

Die Gemeinschaft 

• KAMERADSCHAFT und Hilfsbereitschaft verbindet 

alle Feuerwehrmitglieder. 

 

• GUTES BENEHMEN  

Speziell in Uniform repräsentiert jedes 

Feuerwehrmitglied die gesamte Feuerwehr. Daher soll es 

in allen Situationen ein gutes und vernünftiges Verhalten 

und sein gutes Benehmen auszeichnen.  

• RELIGION, POLITIK, ...  

Religion und Parteipolitik sind in der Feuerwehr "tabu"!  

 

 

SCHLUSS 

Erzähle einige Erlebnisse 

von 

Feuerwehrveranstaltungen, 

z.B. vom letzten 

Feuerwehrball, 

Feuerwehrfest, ...  
  

• Führe die Erfolgskontrolle durch.  





 



 

BEANTWORTE FOLGENDE FRAGEN: 

 

 

Wie bist Du im Einsatz und im sonstigen Dienst 

versichert?  
 

 

Dürfen Religion und Parteizugehörigkeit in der 

Feuerwehr ein Grund zur Diskriminierung sein?  
 

 

Ergänze:  

Eintritt und ___________ sind freiwillig,  

dazwischen ist _________ !  

 

 

Wem bist Du zu Gehorsam verpflichtet?   

 

  

 

  

 



 

BEANTWORTE FOLGENDE FRAGEN: 

 

 

Wie bist Du im Einsatz und im sonstigen Dienst 

versichert?  

So, als wäre es ein Arbeitsunfall !  

 

 

Dürfen Religion und Parteizugehörigkeit in der 

Feuerwehr ein Grund zur Diskriminierung sein?  

Nein !  

 

 

Ergänze:  

Eintritt und Austritt sind freiwillig,  

dazwischen ist die Pflicht ! !  

 

 

Wem bist Du zu Gehorsam verpflichtet?  

Dem Vorgesetzten.  

 

 


